Protestdemo gegen Entlassungen bei „La Providence“ (NE)

Streikende, die man en bloc entlässt, während sie sich für die Erhaltung ihres Gesamtarbeitsvertrags und für die Sicherung der Arbeitsplätze an ihrem Spital einsetzen - das hat's noch nicht gegeben. Das ist ein Angriff auf die Verfassung, die das Streikrecht garantiert. Ein schlechtes Zeichen für den Kanton und für das Gesundheitswesen in der Schweiz - wir wehren uns. 

Daher: alle an die Protestdemo!
Samstag, 16. Februar 2013, 10.30 Uhr: Besammlung auf dem Bahnhofplatz Neuenburg
11.00 Uhr: Abmarsch des Umzugs in Richtung Spital La Providence
Gemeinsam fordern wir:

· sofortige Rücknahme der illegalen Kündigungen

· Erhaltung aller Stellen im Gesundheitswesen des Kantons Neuenburg

· Einhaltung des GAV "Santê 21" in allen Einrichtungen des Gesundheitswesens, die kantonale Subventionen bekommen

· dass unser Regierungsrat endlich seine Aufgabe wahrnimmt und die Lösung des Konflikts an die Hand nimmt
Die Demo wird unterstützt durch: die Streikenden, die Gewerkschaften VPOD/SSP und Syna, das Komitee zur Unterstützung der Streikenden von La Providence: SP Neuenburg, Grüne, POP, SolidaritéS, Attac, Fédération romande des socialistes chrétiens, Colonia libera italiana, Fédération neuchâteloise des immigrés FENECI, Marche mondiale des femmes MMF, Kantonaler Gewerkschaftsbund, Union ouvrière, Union syndicale Boudry et littoral, Gewerkschaften Unia, SEV, Garanto, Syndicom.

Yves Mugny.
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